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Ethos in der Medizin...

An die Ärzteschaft 

Im Gedenken an Herrn Professor Dr. Erwin Payr

* 17. Februar 1871 Innsbruck† 6. April 1946 Leipzig

Herr Professor Dr. Erwin Payr, Chirurg

Die nachfolgenden Worte gehören zu den schrift lichen Schätzen, die wir besitzen. Wir stellen sie in den 

Preußsichen Landboten ein, damit sie einer größeren Öff entlichkeit zugänglich werden. Vor allem eine 

zunehmende Anzahl von Vertretern der Weißen Zunft  möge sich erinnern, welche Werte einst dem ärztlichen 

Ethos zugrunde lagen, bevor der Allmächtige Dollar seinen Siegeszug auf dem Gebiet der Versorgungsmedizin 

antrat...

Imposant an diesem Dokument ist unter anderem der hervorragende Sprachgebrauch. Der Text ermangelt 

vollständig den „dinglischen“ Sprachvergewaltigungen, die oft  nur davon zeugen, daß der Anglizismen-Benutzer 

unfähig ist, sich in der einen wie der anderen Sprache seinem prätendierten geistigen Vermögen entsprechend 

auszudrücken.

Für Interessierte: Der Autor des nachfolgenden Memorandums ist Professor Dr. Erwin Payr, der Lehrer Otto 

Kleinschmidts.

Im Auft rag des Preußischen Landboten, B.St.Fjöllfross, Chefredakteur des Preußischen Landboten

Dokument

GEH. MED.-RAT PROF. DR. PAYR

LEIPZIG C1, DEN .......................................193....

DIREKTOR DER CHIRURG. KLINIK

MOZARTSTR. 7

TEL. 325 50

Lieber   Herr

Die nachfolgenden Zeilen sollen Sie über die wichtigsten 

Grundsätze und Richtlinien Ihrer künft igen Tätigkeit in unserer Klinik 

unterrichten.

Drei Leitsätze sind es, welche ich als Lehrer jüngerer 

Chirurgen als Richtlinien in den Vordergrund stellen muß: Wahrheitsliebe, 

unbedingte Zuverlässigkeit der Arbeit und reinliche Anzeigestellung. Jeder 

muß lernen, jeder macht Fehler. Einen begangenen Fehler verschleiern, 

halte ich für das Ergebnis eines Charakterfehlers. Gerade deshalb ist das 

Gelöbnis unbedingter Wahrheit die Vorbedingung meines Vertrauens. 

Aus einem begangenen Fehler lernt man, ihn künft ig zu vermeiden. Einen 

eingestandenen Irrtum, ein zugegebenes Versehen oder Versäumnis habe ich 

noch nie einem meiner Mitarbeiter ernstlich verübelt, wohl aber kann ich 

Versuche, solches zu verschleiern, nicht verzeihen.

Gewissenhaft e Pfl ichterfüllung im Dienste ist gleichfalls eine 

unerläßliche Bedingung, um sich mein Vertrauen zu sichern. Das gilt nicht 

nur für die Tätigkeit am Kranken, sondern auch für die Abfassung der 

Krankengeschichten. Sie sind, wie auf jeder vorgedruckt steht, als Urkunde 

aufzufassen. Sind sie schlecht, schleuderhaft  und lückenhaft  geführt, so 

bedeutet das oft  einen schweren Schaden für den betreff enden an der Klinik 

behandelten Menschen in gesundheitlicher als in sozialer Beziehung, ebenso 

aber schädigt solches die deutsche Wissenschaft , welche bei der Abfassung 

von Mitteilungen und größeren Abhandlungen auf sorgfältigst geführte 

Krankengeschichten angewiesen ist. Es soll alles, was irgend von Belang ist, in 

ihnen zu fi nden sein. Lieber zu viel als zu wenig. Besonders die Befunde sollen 

mit größter Genauigkeit verzeichnet sein. Kein Untersuchungsergebnis darf 

fehlen. Sie sollen übersichtlich und sauber geführt sein. Die Vorgeschichten 

sind gleichfalls von großem Wert. Wenn ein junger Volontär sie erhebt, so 

fehlen viele Dinge, welche von größter Bedeutung sein können. An einer 

guten Anamnese erkennt man einen guten Arzt!

Unter reinlicher Anzeigestellung verstehe ich, daß das Für und 

Wider einer Operation mit größter Gewissenhaft igkeit abgewogen werden 

muß. Der Wunsch jüngerer Chirurgen geht begreifl icherweise dahin, 

möglichst viel zu operieren, um sich die notwendige Technik und damit das 

Gefühl der Sicherheit anzueignen. Gerade deshalb fällt die Bilanzrechnung 

nicht immer so aus, wie sie sein sollte.

Jeder jüngere Chirurg sollte bei jedem Zweifel, bei jedem 

Gefühl der Unsicherheit sofort einen älteren Kollegen um Rat fragen, ihn 

um seine Mitarbeit bitten.

Manche vermögen dies nur schwer, weil es ihre Eitelkeit 

verletzt, einen Erfahrenen um Rat zu ersuchen. Es geht aber um Gesundheit, 

Glück und Leben eines Mitmenschen. Das sind so hohe Ziele, daß jedes 

persönliche anderslautende Empfi nden unbedingt zurückgestellte werden 

muß. Bei jeder chirurgischen Handlung muß man sich die Frage vorlegen, 

was würdest Du jetzt tun, wenn es sich um einen Dir besonders lieben und 

teuren Menschen handeln würde?

Die chirurgische Technik als Kunst kann man in sehr vielen 

Kliniken und Heilanstalten unter der Führung geeigneter Meister erwerben, 

wenn man dazu die persönliche Veranlagung besitzt.

Die Reinheit der Anzeigestellung, die Ethik der peinlichen 

Führung von Krankengeschichten kann man nicht lernen, wie das Operieren. 

Das sind Dinge, auf die man vom Führer der Klinik von Anfang an und 

immer wieder aufmerksam gemacht werden muß, so daß sie schließlich in 

Fleisch und Blut übergehen, wie die Regeln der Asepsis. Aber ein Fehler 

gegen die Sauberkeit im Kampf gegen die Bakterien wiegt weniger, als ein 

solcher gegen die Sauberkeit der Pfl ichterfüllung.

Die Erfolge, welche meine Schule bisher aufzuweisen hat, 

verdankt sie meiner Überzeugung nach meinen unablässigen Bemühungen, 

meine jüngeren Mitarbeiter zu Ärzten mit einem reinen Gewissen zu 

erziehen. Jede Handlung soll sich so vollziehen, als ob sie unter dem Auge des 

Direktors oder seiner unmittelbaren Stellvertreter sich abspielen würde. Das 

Gefühl: „Das war nicht in Ordnung, aber glücklicherweise hat es niemand 

bemerkt“ soll es in meiner Klinik nicht geben!
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Seien Sie gut und warm mitfühlend, freundlich gegen die 

Kranken, auch wenn sich unerfreuliche Charaktere unter ihnen fi nden, 

ein kranker Mensch ist für uns Ärzte kein Charakterproblem, sondern ein 

Objekt für treueste Pfl ichterfüllung.

Kameradschaft lichkeit gegenüber Ihren Mitarbeitern, Ruhe, 

Sicherheit und Gerechtigkeit gegenüber dem klinischen Personal sind 

gleichfalls Einstellungen und Aufgaben, welche Ihnen das Leben und 

Arbeiten in dem Gemeinwesen einer chirurgischen Arbeitsstätte erleichtern 

werden. Bei der Größe des Ärztestandes ist es selbstverständlich, daß nicht 

alle Herren menschlich gut zueinander angestimmt sein können. Zank 

und Hader an einer Klinik schädigen nur den Betrieb, den Kranken, die 

wissenschaft liche Leistung und letzten Endes die streitbaren Geister selbst.

Im allgemeinen ist der Ton an meiner Klinik in den 25 

Jahren, welche ich Ordinarius bin, immer ein kameradschaft licher 

gewesen. Unbedingter Gehorsam gegenüber dem Vorgesetzten ist eine 

selbstverständliche Pfl icht.

Damit begrüße ich Sie als neuen Mitarbeiter und wünsche 

Ihnen eine Sie selbst befriedigende Arbeits- und Lernzeit in unserem Hause, 

welchem auch Sie durch Ihre Tätigkeit hoff entlich möglichst viel geben 

werden, als

Ihr aufrichtig ergebener



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (None)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Coated FOGRA27 \050ISO 12647-2:2004\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Preserve
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 300
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /ENU ()
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /ConvertToRGB
      /DestinationProfileName (sRGB IEC61966-2.1)
      /DestinationProfileSelector /UseName
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements true
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


